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122 Abtei 

K a f fee k a n ne : Aus Silber, mit schwarzem Holzhenkel in Volutenform mit Blattwerk; zirka 12 cm hoch. 
Breite Form mit gebuckeltem Fries und gravierten Bandwerkornamenten mit hängenden Blüten. Am 
Fuße Wappen von St. Peter, 1786, Wiirxenzeichen, Augsburger Beschauzeichen und Meistermarke IE 
K a f fee s e r vi ce: Aus zwei Kannen und einer Zuckerschale bestehend. Silber, die Henkel aus schwarzem 
Holz. Die Kannen von schlanker Form, mit Friesen - Astragal ins · Spitzblatt umgestaltet - am Fuß 
und Hals und Blattwerk an den Ansatzstellen der Henkel. Die runde Zuckerschale über einer Mittelstütze 

Fig. 187 Silbertasse (S. 120) 

und drei Füßen: unten Löwenpranke, durch Blattwerk in eine Frauenherme mit Schmetterlingsflügel aus­
laufend - auf einer dreiseitigen Basis mit einspringenden Seiten und abgeschrägten Kanten, aufstehend. 
Die Basis in der Tiefe mit graviertem Flechtband um Rosetten. Wiener Beschauzeichen 1826. 

Z u c k erz a n g e: In Filigranarbeit von 1840. 

L ö f f e I: Silber, mit rundem Stiele, der in ein Wappenschildchen C-endet und ovalem Mundstücke 
mit ornamentaler Gravierung. Meistermarke ~ und gravierte Initialen'· C } . XVIII. Jh. -

Tin t e n z e u g: Tinten- lind Streusandfaß. Leuchter und Glocke auf Untertasse. Bezeichnet: D AS P 
1793. Meistermarke } F in Herzschild. 
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